
n -:<. ~~r der Beilagen zu den Srenographischen Protokollen 

des Natlonalra(t:~ XVI. Gesetzgebungsperiode 

Nr. 10r11J 

1984 -12- 1 ,. A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Ermacora, Kraft 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend die Benützung von Militärluftfahrzeugen durch 

Politiker von SPÖ und FPÖ. 

In Beantwortung (911/AB) der an ihn gerichteten schriftlichen 

Anfrage Nr. 945/J betreffend den zweckentfremdeten Umbau 

von Düsenflugzeugen des österreichischen Bundesheeres hat 

der Bundesminister für Landesverteidigung am 6.12.1984 

u.a. zu den Anfragepunkten 13) und 14) ausgeführt, daß seit 

dem 1. 1 .1984 - abgesehen von seiner Person, den Mitgliedern 

des Landesverteidigungsausschusses und dem Bundespräsidenten -

folgenden Bundes- bzw. Landespolitikern Militärluftfahrzeuge 

zur Verfügung gestellt wurden: 

odem Vizekanzler und Bundesminister für Handel, Gewerbe 

und Industrie, Dr. Norbert STEGER (FPÖ), 

o dem Bundesminister für Wissenschaft und Forschung, 

Or. Heinz Fischer (SPÖ), 

o dem Staatssekretär im Bundesministerium für Gesundheit 

und Umweltschutz, Dr • Mario Ferrari Brunnenfeld (FPÖ), 

o dem Kärntner Landesrat Dr.JÖrg Haider (FPÖ) 

An dieser Aufzählung fällt auf, daß die (namentlich) ange­

führten Politiker, die anders als der Bundesminister für 

Landesverteidigung selbst bzw. die Mitglieder des Landes­

verteidigungsausschusses dder der Bundespräsident(als 

Oberkommandierender des österreichischen Bundesheeres) weder 

eine militärische Funktion ausüben noch von ihrer Tätigkeit 
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her ein Naheverhältnis zum österreichischen Bundesheer 

besitzen, ausschließlich der SPö bzw. der FPÖ angehören 

und die FPÖ-Politiker ein deutliches zahlenrnäßiges Uber­

gewicht aufweisen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Landesverteidigung folgende 

A n fra g e: 

1) Worauf ist es zurückzuführen, daß - abgesehen vorn 

Bundespräsidenten bzw. den Mitgliedern des Landes­

verteid.i'gungsausschusses - seit dem 1.1.1984.Militär­

luftfahrzeuge ausschließlich Politikern zur Verfügung 

gestellt wurden, die entweder der SPö oder der FPÖ 

angehören? 

2) Worauf ist es zurückzuführen, daß von diesen politikern 

wiederum jene, die der FPÖ angehören, zahlenmäßig deutlich 

überwiegen? 

3) Für welche Flüge wurden Militärluftfahrzeuge 

a) Vizekanzler Dr.Steger 

b) Wissenschaftsminister Dr.Fischer 

c) Staatssekretär Dr.Ferrari~Brunnenfeld 

d) Landesrat Dr.Haider 

zur Verfügung gestellt? 

4) Welchen Zwecken dienten die unter Punkt 3) a) bis d) 

angesprochenen Flüge? 
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